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Ein herzliches Servus aus Österreich 
 
 

• Zuerst möchte ich mich bedanken: Bei Climmar und seinem Präsidenten Erik Hogervorst und 

seinem Team, Jelle Bartlema,  Ulrich Beckschulte und Gilbert Daverdisse um nur einige zu 

nennen.  Ihr leistet wirklich tolle Arbeit und es geht viel voran, was sich auch in einer sehr 

positiven Stimmung niederschlägt. 

• Die Stimmung bei den österreichischen Bauern ist wieder besser (der Milchpreis wurde heu-

er schon 5 Mal erhöht, auch gibt es einen stark steigenden Schweinepreis). Trotzdem ist der 

Verkauf von Landmaschinen noch immer rückläufig, besonders auffällig ist, dass John Deer 

bei Traktoren von 16 % auf 8 % Marktanteil zurückfällt.  

• Die Ernte war heuer durch Trockenheit sehr schlecht und die Forstwirtschaft leidet unter 

starkem Käferbefall. Das Jahr 2017 war in Österreich durch starke Wetterkapriolen gekenn-

zeichnet. 

• Das neue Berufsbild der Landtechniker inkludiert jetzt auch die Baumaschinen. Im Jahr 2020 

werden wir in Graz die Euroskills austragen. 

• Nach einer langwierigen Präsidentenwahl, wählen wir am 15. Oktober einen neuen National-

rat. Eine große gesellschaftliche Diskussion über die österreichischen Kammersysteme sind 

dabei entfacht worden. 

• 2017 hatten wir keine internationale Landmaschinenmesse, dafür werden wir 2018 höchst-

wahrscheinlich in Tulln und Wels eine haben. 

• Am Donnerstag, den 23. November 2017 findet unser "Tag der Landtechnik" in Wieselburg 

statt. Schwerpunkt wird sein "Wohin geht der Landmaschinenbetrieb" mit einem Vortrag 

von CLIMMAR-Präsident Erik Hogervorst. Ein herzliches Dankeschön an Erik, dass er sich zur 

Verfügung stellt. Ich möchte euch alle einladen zu kommen.  

 

  

Danke für eure Aufmerksamkeit 
 
 
Engelbert Pruckner im Oktober 2017 
 


